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Vorlage Nr. 101.18.1181 

 

 

Einsatz von Seitenabstandswarnern / Abbiegeassistenten bei KVG-Bussen 

 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, sicherzustellen, dass bei kommenden 

Ausschreibungen der KVG zur Beschaffung neuer Busse eine Ausrüstung mit 

Seitenabstandswarnern / Abbiegeassistenten als verpflichtender 

Ausschreibungsbestandteil enthalten ist. 

 

 

Begründung: 

Durch den Einsatz von Seitenabstandswarnern bzw. Abbiegeassistenten in LKWs 

und Bussen werden Fußgänger*innen und Radfahrer*innen mittels Radar erkannt. 

Das hilft insbesondere Unfälle zu verhindern, bei denen Personen im toten Winkel 

von abbiegenden Fahrzeugen erfasst werden. Solche Unfälle führen oft zu 

Schwerverletzten oder Toten. Eine Ausstattung neu beschaffter Busse der KVG mit 

diesen Geräten führt daher zu einer Erhöhung der Sicherheit im Kasseler 

Straßenverkehr. 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Eva Koch 
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